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Die Universität zu Köln bietet mit ihren sechs Fakultäten ein breites Spektrum wissenschaftlicher 
Disziplinen und international herausragender Profilbereiche. An der Medizinischen Fakultät engagieren 
sich etwa 1.800 Wissenschaftler*innen an 58 verschiedenen Kliniken, Instituten und Zentren in Forschung, 
Lehre und Krankenversorgung. 3.400 Studierende lernen in diesem dynamischen, innovativen Umfeld. 
Die Medizinische Fakultät und das Universitätsklinikum Köln sind Teil der äußerst aktiven rheinischen 
Wissenschaftsregion. Sie kooperieren eng mit einer Vielzahl universitärer und außeruniversitärer 
Partner*innen. Dieses enge Netzwerk garantiert eine international erfolgreiche Wissenschaft von der 
Grundlagenforschung bis zur klinischen Anwendung sowie die exzellente Ausbildung unserer 
Studierenden. 
 
Die Medizinische Fakultät der Universität zu Köln und das Universitätsklinikum Köln in Kooperation mit 
GeStiK, dem Zentrum für Gender Studies sowie dem interfakultären Zentrum ceres (Cologne Center for 
Ethics, Rights, Economics, and Social Sciences of Health) der Universität zu Köln suchen zum 1. April 
2019 eine 

 
Gastdozentin (Post Doc) für Gesundheitsverhalten und Gender 

 
für das Sommersemester 2019. Die Stelle ist für sechs Monate in Vollzeit (39,83 h pro Woche) oder 12 
Monate in Teilzeit (50%) zu besetzen.  
 

Ziel der Gastdozentur ist es zum einen, Studierenden geschlechterspezifische Aspekte der 
Gesundheitsversorgung zu vermitteln, die gendersensible Erforschung von Gesundheitsverhalten sowie 
die wissenschaftlich geleitete Reflexion über die personalisierte Medizin zu unterstützen. Es ist gewünscht, 
die Lehre der Medizin um gender- und queertheoretisch fundierte Inhalte inter- und transdisziplinär 
anzureichern. Zum anderen soll die Gastdozentur gender- und queertheoretische Perspektiven in den 
Forschungszusammenhängen und Netzwerken der Fakultät stärken. 
 
Die Gastdozentur ist angegliedert an das interdisziplinäre Zentrum ceres (Cologne Center for Ethics, 
Rights, Economics, and Social Sciences of Health) und kooperiert mit dem Fachbereich Medizinische 
Psychologie | Neuropsychologie sowie mit GeStiK (zentrale wissenschaftliche Einrichtung für Gender 
Studies).   
 
Erwartete Leistungen in den Bereichen Forschung und Lehre: 

 Lehrveranstaltungen im Umfang von 4 SWS (Semesterwochenstunden) zu gender- und 

queertheoretischen Aspekten in der Medizin und im Gesundheitsverhalten  

 Forschung in Kooperation mit dem Forschungszentrum ceres 

 Sensibilisierung für Genderaspekte sowie die Thematisierung sexueller und geschlechtlicher 

Diversität in der Medizin und im Gesundheitsverhalten im Rahmen von Präsentationen, 

Publikationen und Netzwerktätigkeiten 

 
Ihr Profil: 

 abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische Hochschulbildung 

 abgeschlossene Promotion 

 hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre  

 Schwerpunkt in geschlechter- und gendersensibler Forschung in der Medizin  

 sorgfältiges und gewissenhaftes Arbeiten, Engagement und Teamfähigkeit 

 Freude am inter- und transdisziplinären Arbeiten  

 sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
 

Die Stelle wird mit TV-L 13 vergütet.  
 



 

 

Die Finanzierung erfolgt über die Gleichstellungsmittel aus dem Professorinnen-Programm II des Bundes 
und der Länder. Mit dieser Maßnahme wird das Ziel verfolgt, den Anteil von Professorinnen zu erhöhen 
und Frauen auf dem Weg der Weiterqualifizierung und ihrer akademischen Karriere zu unterstützen. Somit 
soll die Repräsentanz von Frauen auf allen Qualifikationsstufen im Wissenschaftssystem gestärkt, 
nachhaltig verbessert und der Fokus auf eine stärkere Beteiligung gelegt werden. 
 
Bewerbungen von schwerbehinderten Frauen sind uns willkommen und werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen unter der Rufnummer +49 221 470-89113 gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter http://geschichte-ethik.uk-koeln.de/de/forschungsstelle-ethik  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftige und vollständige 
Bewerbung bitte bis zum 01. August 2018 via Online-Formular auf unserer Karriere-Seite  
https://www.uk-koeln.de/karriere/stellenangebote/ zu. 
 
Wir bevorzugen Online-Bewerbungen, da diese den Bewerbungsprozess beschleunigen.  
Falls eine Online-Bewerbung für Sie nicht möglich ist, können Sie sich natürlich auch per Post unter 
folgender Adresse bewerben: 

Uniklinik Köln  
Forschungsstelle Ethik 

Univ.-Prof. Dr. Christiane Woopen 
Ausschreibungsnummer e249 

50924 Köln 
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